
Silke Hohls

Sc
hr

ift
en

re
ih

e 
de

s 
Le

hr
st

uh
ls

 f
ür

  
Pr

oz
es

sm
as

ch
in

en
 u

nd
 A

nl
ag

en
te

ch
ni

k

Si
lk

e 
H

oh
ls

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
A

ku
st

ik
 d

es
 F

ah
rz

eu
gk

lim
at

is
ie

ru
ng

ss
ys

te
m

s 
be

i d
ef

in
ie

rt
en

 R
an

db
ed

in
gu

ng
en

33

ISBN 978-3-8440-5766-9

33Hrsg.: Prof. Dr.-Ing. E. Schlücker

Band 

Akustik des 
Fahrzeugklima tisierungssystems 
und deren Modellierung bei 
definierten Randbedingungen



Akustik des Fahrzeugklimatisierungssystems und

deren Modellierung bei definierten

Randbedingungen

Der Technischen Fakultät
der Friedrich-Alexander-Universität

Erlangen-Nürnberg

zur
Erlangung des Doktorgrades Dr.-Ing.

vorgelegt von

Silke Hohls
aus Rotenburg (Wümme)



Als Dissertation genehmigt
von der Technischen Fakultät

der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg

Tag der mündlichen Prüfung: 26.10.2017
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eingebracht hast, aber gleichzeitig viel Freiraum für eigene Ideen und Entscheidungen
vorhanden war.

Für die Zweitbegutachtung dieser Arbeit möchte ich Prof. Dr.-Ing. Klaus Genuit
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hilfsbereite und aufgeschlossene Atmosphäre, die das Arbeiten am Lehrstuhl immer
sehr angenehm gemacht hat.
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